Deutscher Bundestag 
13. Wahlperiode 


Drucksache 13/5028 


24 . 06 . 96 


Beschlußempfehlung und Bericht 

des Innenausschusses (4. Ausschuß) 


zu dem Antrag der Abgeordneten Rolf Schwanitz, Dr. Christine Lucyga, Ernst Bahr, 
weiterer Abgeordneter und der Fraktion der SPD 
- Drucksache 13/2587 - 


Altschulden ostdeutscher Gemeinden auf gesellschaftliche Einrichtungen 


A. Problem 

Mit dem Antrag soll die Bundesregierung aufgefordert werden, 
mit den ostdeutschen Ländern einschließlich der Gemeinden 
umgehend über die Altkreditforderungen der Gesellschaft für 
kommunale Altkredite und Sonderaufgaben der Währungsum- 
stellung mbH (GAW) gegenüber ostdeutschen Kommunen für 
gesellschaftliche Einrichtungen in Verhandlungen zu treten. 


B. Lösung 

Ablehnung des Antrags. 

Mehrheit im Ausschuß 


C. Alternativen 

Annahme des Antrags. 


D. Kosten 

Keine 



Drucksache 13/5028 Deutscher Bundestag- 13. Wahlperiode 


Beschlußempfehlung 


Der Bundestag wolle beschließen, 

den Antrag - Drucksache 13/2587 - abzulehnen. 


Bonn, den 20. Juni 1996 

Der Innenausschuß 

Dr. Willfried Penner Dr. Josef-Theodor Blank Gisela Schröter 

Vorsitzender Berichterstatter Berichterstatterin 

Dr. Max Stadler Maritta Böttcher 

Berichterstatter Berichterstatterin 


Rezzo Schlauch 

Berichterstatter 
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Deutscher Bundestag - 13. Wahlperiode 


Drucksache 13/5028 


Bericht der Abgeordneten Dr. Josef-Theodor Blank, Gisela Schröter, 
Rezzo Schlauch, Dr. Max Stadler und Maritta Böttcher 


i. 

Der Antrag der Fraktion der SPD auf Drucksache 
13/2587 wurde in der 61. Sitzung des Deutschen 
Bundestages am 12. Oktober 1995 dem Innenaus- 
schuß federführend sowie dem Haushaltsausschuß 
zur Mitberatung überwiesen? in der 71, Sitzung des 
Deutschen Bundestages am 23. November 1995 
wurde dieser Antrag zusätzlich dem Rechtsausschuß 
ebenfalls zur Mitberatung überwiesen. 

1. Der Rechtsausschuß hat in seiner Sitzung am 
22. Mai 1996 mehrheitlich mit den Stimmen der 
Fraktion der CDU/CSU gegen die Stimmen der 
Fraktionen SPD und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
sowie der Gruppe der PDS empfohlen, den Antrag 
der Fraktion der SPD abzulehnen. 

2. Der Haushaltsausschuß hat in seiner Sitzung am 
19. Juni 1996 den Antrag beraten. Die antragstel- 
lende Fraktion der SPD hat dem federführenden 
Innenausschuß empfohlen, den Antrag auf Druck- 
sache 13/2587 zurückzuziehen. 

Der Innenausschuß hat den Antrag der Fraktion 
der SPD auf Drucksache 13/2587 in seiner 30. Sit- 
zung abschließend beraten und mit der Mehrheit 
der Fraktionen der CDU/CSU und F.D.P. gegen 
die Stimmen der Fraktionen SPD, BÜNDNIS 90/ 
DIE GRÜNEN und der Gruppe der PDS empfoh- 
len, den Antrag abzulehnen. 


II. 

Der Ausschuß hat den Antrag auf Drucksache 
13/2587 in Verbindung mit dem Gesetzentwurf der 
Fraktion der SPD, Entwurf eines Gesetzes zur Ände- 
rung des Erblastentügungsfonds-Gesetzes - Druck- 


Bonn, den 20. Juni 1996 


Dr. Josef-Theodor Blank Gisela Schröter 

Berichterstatter Berichterstatterin 

Dr. Max Stadler Maritta Böttcher 

Berichterstatter Berichterstatterin 


sache 13/3895 dem Antrag der Fraktionen der 
CDU/CSU und F.D.P. , Regelung der kommunalen Alt- 
schulden auf gesellschaftliche Einrichtungen - Druck- 
sache 13/4098 - und dem Antrag der Fraktion 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, Streichung der Alt- 
schulden auf gesellschaftliche Einrichtungen - Druck- 
sache 13/4115 - beraten. In den Beratungen stellte 
die Fraktion der SPD den Antrag, die Beratungen 
der Drucksachen 13/3895, 13/4098, 13/2587 und 
13/4115 bis zur Überweisung des Gesetzentwurfs 
des Bundesrates, Entwurf eines Gesetzes zur Ände- 
rung des Erblastentügungsfonds-Gesetzes - Druck- 
sache 13/4175 - zu vertagen. Die Gruppe der PDS 
verwies auf einen von ihr vorgelegten Antrag zur 
Altschulden-Problematik (Drucksache 13/2434) und 
hat sich ebenfalls für eine Vertagung der Beratungen 
ausgesprochen. Unter Hinweis, daß die mit den Vor- 
lagen angesprochene Problematik nach Überwei- 
sung des Gesetzentwurfs des Bundesrates auf 
Drucksache 13/4175 erneut im Ausschuß behandelt 
werden könne, hat der Ausschuß mehrheitlich mit 
den Stimmen der Fraktionen der CDU/CSU und 
F.D.P. gegen die Stimmen der Fraktionen SPD, 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und der Gruppe der 
PDS eine Vertagung der Beratungen abgelehnt. 

In der Mitberatung hat der Ausschuß mehrheitlich 
mit den Stimmen der Fraktionen der CDU/CSU 
und F.D.P., gegen die Stimmen der Fraktionen SPD, 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und der Gruppe der 
PDS, dem federführenden Haushaltsausschuß emp- 
fohlen, den Antrag der Koalitionsfraktionen auf 
Drucksache 13/4098 anzunehmen. Unter Hervor- 
hebung der Intentionen dieses Antrages hat der Aus- 
schuß mit dem gleichen Stimmverh alten den Antrag 
der Fraktion der SPD auf Drucksache 13/2587 abge- 
lehnt. 


Rezzo Schlauch 

Berichterstatter 
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